OOP LFB  Lengerich              Sitzung 16 – Aufgaben 1                       22.05.03


Aufgabe 1a: Seltsame Schleifen in Ballbewegungen
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Öffenen Sie das Projekt P_einBall im Unterverzeichnis Bewegung_ein_Ball . Mit diesem Projekt soll ein Ball auf dem aktiven Formular erzeugt, in Bewegung gesetzt, gestoppt und gelöscht werden können. 

a) Machen Sie sich mit dem Quellcode der Formular unit UForm_einBall vertraut und begründen Sie, warum eine Ballsteuerung so eigentlich nicht funktionieren sollte. Benutzen Sie für Ihre Antworten die Datei Ball_Antw1.doc.

b) Starten Sie das Programm und testen Sie, ob ein Ball nach dem Starten vor dem rechten Ende des Formulars gestoppt werden kann oder nicht.  Notierten Sie Ihre Beobachtungen wieder in der Datei Ball_Antw1.doc.

c) Um Sie ein wenig zu verwirren, benutzen wir nun das gleiche Programm mit einer anderen Ball-Unit. Ändern Sie dazu in der uses-Liste von UForm_einBall den Namen der Unit mTSuMBall in mTBall und starten Sie das Programm erneut. Testen Sie auch hier, ob ein Ball nach dem Starten vor dem rechten Ende des Formulars gestoppt werden kann oder nicht.  Notierten Sie Ihre Beobachtungen wieder in der Datei Ball_Antw1.doc.

d) Wenn Sie wollen, können Sie nun einen Blick in die beiden Dateien mTSuMball und mTBall werfen. Die Unit mTBall zeichnet Bälle direkt mit den für Delphi-Formulare vorgegebenen Methoden ohne einen SuM-Stift.

e) Um das Rätsel der unterschiedlichen Reaktionen bei gleichem Hauptprogramm zu lösen, ergänzen Sie nun in der Unit mTBall den Quellcode der Prozedur
procedure TBall.bewege; 
zu
procedure TBall.bewege;

begin
   loesche;

   zx := zx +0.01;   //  ggf anpassen

   zeichne;

   application.ProcessMessages;

end; 

Testen Sie wiederum, ob ein Ball nach dem Starten vor dem rechten Ende des Formulars gestoppt werden kann oder nicht.  Notierten Sie Ihre Beobachtungen wieder in der Datei Ball_Antw1.doc.
f) Informieren Sie sich in der Delphi-Hilfe über die Bedeutung der Methode application.ProzessMessages. (eventuell Aufgabe als Vermutung!)
g) Suchen Sie nach dem Aufruf von application.ProcessMessages im Quelltext der Unit mSuM (im Verzeichnis D5) . Danach dürfte Ihnen klar sein, warum es zu den in Teil1 beobachteten Reaktionen gekommen ist. 

Aufgabe 1b: Zwei unabhängige Bälle ?? !!
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Öffenen Sie das Projekt P_zweiBaelle im Unterverzeichnis Bewegung_zwei_Baelle_Aufg . Es startet mit dem Endzustand, den Sie in Aufgabe 1e erreicht haben. Ergänzen Sie das Formular und den Quellcode so, dass sie zwei Bälle weitgehend unabhängig voneinander erzeugen, starten, stoppen und löschen können. – Dies wird Ihnen (wahrscheinlich) nicht in allen Punkten gelingen.

b) Protokollieren Sie genau, inwieweit die Ballbewegungen doch voneinander abhängen. 

c) Erklären Sie in der Datei Ball_Antw1.doc die von Ihnen unter b) beobachteten Abhängigkeiten.
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